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1. Kreisklasse Herren

TTC Fanfarenzug Garßen : TuS Eschede II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Erdmann und Witschi in Gala-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
22 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TTC Fanfarenzug Garßen ihr Heimspiel in der 1.
Kreisklasse Herren gegen den TuS Eschede II. 195 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
das Doppel Erdmann / Witschi den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke
Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Erdmann und Witschi, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Erdmann / Witschi ihren Gegnern Kage / Gleichmann beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Meyer / Lemke im Match gegen Kellner / Merten. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Wenige Chancen hatten Dabel / Suhr beim 9:11, 7:11, 6:11 gegen ihre
Kontrahenten Mehls / Zettelmeyer. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Dirk Erdmann seinem Gegner Matthias Kage beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Claudia Witschi war im Einzel gegen Rainer
Kellner nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Erfolg gegen Michael Mehls zeigte
Volker Meyer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Dabel
seinen Gegner Niels Merten beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Zettelmeyer hatte Gerd Lemke nur im ersten Satz eine Chance.
Einen Erfolg verpasste Heinz-Wilhelm Suhr beim 1:3 gegen Peter Gleichmann. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TTC Fanfarenzug Garßen und TuS Eschede II in die Box. Dirk
Erdmann gelang es, Rainer Kellner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Matthias
Kage zeigte Claudia Witschi ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Hierbei überließ Witschi ihrem
Kontrahenten lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil
Volker Meyer im Match gegen Niels Merten. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Meyer seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Stefan Dabel die Partie gegen Michael Mehls noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. In toller Verfassung präsentierte sich Gerd Lemke im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Gleichmann.
Zwischenzeitlich konnte Heinz-Wilhelm Suhr zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
anschließend das Spiel gegen Florian Zettelmeyer aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Erdmann / Witschi machten mit
Kellner / Merten beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Fanfarenzug Garßen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.09.2022
gegen den SSV Groß-Hehlen an. Für den TuS Eschede II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TuS Eicklingen III am 30.09.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:
2 geht.

 Statistik:
 TTC Fanfarenzug Garßen

Doppel: Erdmann / Witschi 2:0, Meyer / Lemke 0:1, Dabel / Suhr 0:1 
Einzel: D. Erdmann 2:0, C. Witschi 2:0, V. Meyer 1:1, S. Dabel 2:0, G. Lemke 0:2, H. Suhr 0:2 

 TuS Eschede II
Doppel: Kellner / Merten 1:1, Kage / Gleichmann 0:1, Mehls / Zettelmeyer 1:0 
Einzel: R. Kellner 0:2, M. Kage 0:2, N. Merten 1:1, M. Mehls 0:2, P. Gleichmann 2:0, F. Zettelmeyer
2:0


